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Landesverwaltungsamt

Große Ansiedlungen in Sachsen-Anhalt in der Umsetzung – Dafür wird Ingenieurs-Team
erweitert

Der positive Trend bei der Ansiedlung großer Wirtschaftsunternehmen in Sachsen-Anhalt setzt sich fort. Neben Intel befinden
sich zahlreiche weitere Projekte in der Umsetzung. Aktueller Coup ist die Errichtung einer Bioraffinerie zur Gewinnung von
Glukose und Lignin aus Holzschnitzeln, also aus nachwachsenden Rohstoffen, der UPM am Chemiestandort Leuna. Die
Errichtung ist bereits weit vorangeschritten.  „Aber auch in anderen Bereichen wie der Produktion alternativer
Energieformen, beispielsweise dem Grünen Wasserstoff sind wir in Sachsen-Anhalt auf dem Weg, eine Spitzenposition in
Deutschland einzunehmen und zu einem Hot-Spot zu werden.“, erklärt der Präsident des für die Prüfung und Genehmigung
der Ansiedlungsprojekte zuständigen Landesverwaltungsamtes, Thomas Pleye.

So konnten allein im letzten Jahr 47 Genehmigungsverfahren eingeleitet bzw. 52 abgeschlossen und damit ein
Investitionsvolumen von 1,2 Mrd. Euro generiert werden.

Um diese Ansiedlungsprojekte fachgerecht realisieren zu können, soll nun das Ingenieurs-Team im Landesverwaltungsamt
erweitert werden. „Die stetig steigende Zahl an Genehmigungsverfahren und anschließender genauso notwendiger
Überwachungstätigkeit macht die Erweiterung unseres Experten-Teams zwingend erforderlich. Wer an entscheidender Stelle
an der Umsetzung dieser großen Projekte mitwirken möchte, ist bei uns herzlich willkommen.“, so Pleye weiter.

Die umfangreichen, hoch komplexen und anspruchsvollen Verfahren mit großer Außenwirkung und Bedeutung für die
weitere wirtschaftliche Entwicklung Sachsen-Anhalts bedürfen eines schlagkräftigen und engagierten Experten-Teams aus
Ingenieuren. Dem entsprechend abwechslungsreich und spannend ist auch das Aufgabenfeld, denn neben der Anwendung
von zahlreichen Fachgebieten durch die Konzentrationswirkung des Genehmigungsverfahrens wie beispielsweise
Wasserrecht, Bodenschutz, Naturschutz, Arbeitssicherheit, Brandschutz, Emission und Immission (Umwelteinflüsse/ -
belange), Abwasser, Abfall etc. beinhaltet die Tätigkeit ebenso die Durchführung von öffentlichkeitswirksamen
Erörterungsterminen mit Investor und Bevölkerung. 

„Besonders herausfordernd, aber auch bedeutsam ist zudem die Mitarbeit an der Energiewende durch die Zuständigkeit für
die Genehmigung von Elektrolyseverfahren bei der Wasserstoffgewinnung – Stichwort Grüner Wasserstoff. Hier wollen wir
unsere Vorreiterposition in Deutschland ausbauen und festigen. Wir freuen uns auf neue Kolleginnen und Kollegen, die
mitwirken wollen, den Wirtschaftsstandort Sachsen-Anhalt weiterzuentwickeln.“, so Pleye weiter.

Dafür bietet das Landesverwaltungsamt neben den herkömmlichen Wegen, sich zu bewerben, auch die Möglichkeit mit
Kolleginnen und Kollegen zu chatten, die bereits Teil des Teams sind und aus erster Hand über das Arbeitsfeld und die
Aufgaben Auskunft geben können.

Dafür können sich Interessenten am 8. März zwischen 16.00 und 17.30 Uhr über diesen Link einwählen.



Hier klicken, um an der Besprechung teilzunehmen

Ein zweiter Online-Chat findet am 9. März ebenfalls zwischen 16.00 und 17.30 Uhr statt.

Hier klicken, um an der Besprechung teilzunehmen

Die Einwahlmöglichkeiten sind auch auf unserer Internet-Startseite hinterlegt: Das LVwA (sachsen-anhalt.de)

Darüber hinaus stehen die Kolleginnen und Kollegen auch telefonisch für Auskünfte zur Verfügung.

Frau Dr. Blechschmidt-Zeng - 0345 514-2136

Herr Zorn - 0345 514-2500

Herr Hesse - 0345 514-2410

Herr Kruse - 0345 514-2862

Herr Dietrich - 0345 514-2650

Die konkreten Stellenausschreibungen finden Interessierte unter: Stellenausschreibung (sachsen-anhalt.de)

 

Hintergrund

Das Landesverwaltungsamt hat im Bereich Immissionsschutz die Aufgabe, Anträge für die Genehmigung zur Errichtung und
den Betrieb sowie zur wesentlichen Änderung von Anlagen, welche genehmigungsbedürftig im Sinne des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes sind, im Rahmen von immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens zu prüfen.

Dieses entfaltet Bündelungs- und Konzentrationswirkung, indem die Genehmigung andere die Anlage betreffende
behördliche Entscheidungen (z.B. baurechtliche) einschließt. Gleichzeitig hat es die Zulassungsverfahren zu anderen
Vorhaben, welche mit dem immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsvorhaben im Zusammenhang stehen, vollständig zu
koordinieren.

https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_OTExODRmMzMtOTRlNC00OGU4LTllMzUtZjRiMDY4MGVjYTZh%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%22b83d59f8-39f9-4940-92a7-cc868cd5ac22%22%2c%22Oid%22%3a%22692884f5-1edc-4759-8792-e81ba13903aa%22%7d
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_NGVkOGNmNDUtNjMxNS00NDAyLWJjYjctMDU4MmFlNDlhNWRi%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%22b83d59f8-39f9-4940-92a7-cc868cd5ac22%22%2c%22Oid%22%3a%22692884f5-1edc-4759-8792-e81ba13903aa%22%7d
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/LVWA/LVwA/Dokumente/1_zentralerservice/104/Ausschreibung_Ingenieure_Abteilung_4.pdf


Es ist immissionsschutzrechtliche Überwachungsbehörde für genehmigungsbedürftige Anlagen. Ihm obliegt damit auch der
immissionsschutzrechtliche Überwachungsvollzug. Auf dem Gebiet des Immissionsschutzes in Verfahren zur Aufstellung von
Flächennutzungsplänen und Satzungen nach dem Baugesetzbuch ist es Träger öffentlicher Belange. Für ausgewählte
Regelungen im Chemikalien- und Gefahrstoffrecht ist es Überwachungs- und Vollzugsbehörde.

Hinweis:
Darüber hinaus stellt das Landesverwaltungsamt alle aktuellen Informationen über die offiziellen Kanäle bei Instagram unter
@lvwalsa und Twitter unter @LVwALSA zur Verfügung.
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